
Textliche Festsetzungen der 5. Änderung: 
 
 

SO-Sondergebiet für großflächigen Möbeleinzelhandel und sonstige Gewerbebetriebe 
 
Im Rahmen der o.g. Zweckbestimmung sind zulässig 
 
- großflächige Einzelhandelsbetriebe bis 3.000 qm Verkaufsfläche, sofern das ange-

botene Sortiment folgenden Wirtschaftsklassen eines Möbelmarktsortiments zuge-
ordnet werden kann (Positivliste): 

 
 Kernsortiment 
 WB 492  Wohnschränke und verwandte Erzeugnisse 
 WB 493  Küchenschränke 
 WB 494  Poster- und Wohnsitzmöbel, Küchenstühle 
 WB 495  Wohn- und Küchentische 
 WB 497  Schlafmöbel 
 WB 498  Ergänzungsmöbel 
 WB 5150  Korbmöbel 
 
 Nebensortiment (max. 10 % der Gesamtverkaufsfläche) 
 WB 197 Bettwaren 
 WB 198 Matratzen und verwandte Bettartikel 
 WB 210 abgepaßte Teppiche 
 WB 67 Heiz- und Kochgeräte, Kühl-, Gefriermöbel, Wasch- und Geschirr- 
                     spülmaschen für den Haushalt 
 
- sonstige Einzelhandelsbetriebe oder Betriebe mit Verkaufsflächen für den Verkauf 

an letzte Verbraucher bis zu einer Verkaufsfläche von 800 qm, sofern das angebote-
ne Sortiment ganz oder teilweise nicht der unter Nr. 1.2 der textlichen Festsetzun-
gen der 4. Änderung genannten Liste zugeordnet werden kann (Negativliste); die 
Absätze 2 und 3 der textlichen Festsetzung Nr. 1.2 der 4. Änderung sind entspre-
chend anzuwenden, 

 
- sonstige Gewerbebetriebe aller Art, soweit sie vom Emissionsverhalten nach der 

Abstandsliste des Abstandserlasses des Ministers für Umwelt, Raumordnung und 
Landwirtschaft vom 21.03.1990 (Mbl. NW., S. 503) der Abstandsklasse VII zuzuord-
nen sind oder geringere Abstände erfordern. 

 
 
Ausnahmsweise zulässig sind 
 
- Ergänzungen der Kern- und Nebensortimente zulässiger großflächiger Einzelhan-

delsbetriebe durch nicht zentrentypische Warengruppen, 
 
- Betriebe und Anlagen des nächst höheren Abstandes der Abstandsliste, wenn gut-

achterlich nachgewiesen wird, daß z.B. über den Stand der Technik hinausgehende 
Maßnahmen oder Betriebsbeschränkungen die Emissionen soweit begrenzen, daß 
schädliche Umwelteinwirkungen in den schutzbedürftigen Gebieten vermieden 
werden oder der Emissionsgrad der zulässigen Zone entspricht, 



 
- Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie Betriebsinhaber und 

Betriebsleiter, die einem Einzelhandelsbetrieb oder sonstigen Betrieb zugeordnet 
und ihm gegenüber in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind. 

 
 
 


